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Herr Professor Dr. Giesel ist Chefarzt und Direktor der Klinik für Nuklearmedizin am 
Universitätsklinikum Düsseldorf. Parallel hierzu ist er Gastprofessor an der 
medizinischen Fakultät der Universität Osaka in Japan. Eingeladene 
Gastprofessuren führten ihn bereits an die Stanford University/USA sowie an die 
Yonsei University/Südkorea. 

Das Studium der Humanmedizin absolvierte Professor Giesel an den medizinischen 
Fakultäten in Mainz und Heidelberg mit einem Auslandsaufenthalt am renommierten 
National Institute of Health (NIH) in Bethesda/USA. Die Weiterbildung zum Facharzt 
absolvierte Professor Giesel an der Universitätsklinik und dem Deutschen 
Krebsforschungszentrum (DKFZ) in Heidelberg. Neben seiner Facharztweiterbildung 
und Habilitation am Universitätsklinikum Heidelberg absolvierte Professor Giesel ein 
MBA-Programm an der Frankfurt School of Finance mit Auslandsaufenthalten in 
London, Dubai, Tokyo und Boston. Durch seine enge Verbindung zur 
Grundlagenforschung konnte Professor Giesel die Seminarreihe “Virtuelle Anatomie 
und Patho-Physiologie” ins Leben rufen, bei der die studentische Lehre von 
Anatomie und Pathologie mit diagnostischer und funktioneller Bildgebung kombiniert 
wird und ist mittlerweile ein integraler Bestandteil des Curriculums an der 
medizinischen Fakultät der Universität Heidelberg. 

Professor Giesel hat bislang über 300 wissenschaftliche Arbeiten publiziert (H-Index: 
69). Ferner war er in den letzten Jahren über 2,5 Millionen Euro an 
Forschungsmitteln im Bereich der Medizinischen Bildgebung und 
Bildnachverarbeitung eingeworben. Aktuelle Forschungsschwerpunkte sind unter 
anderem eine von ihm geleitete Phase I/II Multi-Center Studie zur PSMA-Diagnostik 
beim primären Prostatakarzinom (PSMA-DKTK-Studie). Darüber hinaus entwickelte 
er mit der AG von Prof. Haberkorn am Universitätsklinikum Heidelberg einen neuen 
Pan-Tumor-Tracer (FAP-ligand), der aktuell in der ersten klinischen Erprobung bei 
verschiedenen Tumorerkrankungen ist.  
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